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„Rathaus vor Ort“  
in der Kernstadt
Bürgergespräch am Donners-
tag, 17. Oktober 2024, 18 Uhr, 
im Restaurant La Piazza

Kulturgemeinde  
Gernsbach
Hörerlebnis mit dem duo mé-
lange am Sonntag, 18 Uhr im 
Pavillon des Papierzentrums

Forum Gernsbacher 
Zehntscheuern
Ausstellungseröffnung „Alt/Stadt/ 
Liebe“ am Freitag, 11. Oktober, 
18 Uhr in den Zehntscheuern

Musikverein 
Lautenbach
Knödelfest am Sonntag,  
ab 11 Uhr im Bürgerhaus 
Lautenbach

175 Jahre  
Turnverein Gernsbach
Turnshow „Diversity“ am 11./12. Oktober in der Stadthalle
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Foto: Stadt Gernsbach
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Bebauungsplan „Weinau“

Einigung erzielt
Im Bebauungsplanverfahren „Wei-

nau“ konnte ein bedeutender Fort-
schritt erzielt werden. Nach intensiven 
Gesprächen mit den Anwohnerinnen 
und Anwohnern wurde ein neuer Sys-
temschnitt entwickelt, der eine  
Reduzierung der Gebäudehöhen vor-
sieht.

„Mit der Anpassung der Gebäudehöhen 
tragen wir den Anliegen der Bürger-
schaft Rechnung und schaffen gleich-
zeitig Raum für eine Weiterentwicklung 
des Gebiets“, erklärte Bauamtsleiter 
Jörg Bauer.

Der neue Entwurf begrenzt die Gebäu-
dehöhe auf maximal 8,85 Meter –  
deutlich niedriger als die ursprünglich 
geplanten 11,50 Meter. Zudem wurde 
die Dachneigung angepasst, um eine 
bessere Integration der Gebäude in das 
bestehende Gelände zu gewährleisten. 
Die maximale Höhe wird verbindlich im 
Bebauungsplan festgeschrieben, um 
eine harmonische Bebauung sicherzu-
stellen.

„Unser Ziel war es, eine Lösung zu fin-
den, die die Interessen aller Beteiligten 
berücksichtigt“, betonte Bürgermeister 
Julian Christ.

Vertreter der Anwohnerschaft bestätig-
ten die breite Zustimmung zum neuen 

Plan und bedankten sich für den fairen 
Dialog auf Augenhöhe. Mit diesem po-
sitiven Signal kann die Stadtverwaltung 
nun die nächsten Schritte im Bebau-
ungsplanverfahren „Weinau“ einleiten 
und entsprechend zum Abschluss 
bringen. 

Im Juli 2024 wurde der Bebauungsplan „Weinau“ in einem offenen Dialog zwischen 
Bürgermeister Christ, dem Bauamt und den Anwohnerinnen und Anwohnern aus-
führlich erörtert. Foto: Stadt Gernsbach

Eigenbetrieb Stadtwerke Gernsbach

Werkleiter Brent für weitere fünf Jahre bestellt 
In nichtöffentlicher Sitzung hat der Ge- 

meinderat einstimmig beschlossen, den 
bisherigen Werkleiter der Stadtwerke, 
Sean Allen Brent, ab 1.8.2025 für weitere 
 fünf Jahre als Werkleiter zu bestellen.

Gemäß der Satzung der Stadtwerke ist 
der Werkleiter des Eigenbetriebs jeweils 
auf die Dauer von fünf Jahren durch 
Gemeinderatsbeschluss zu bestellen. 
Sean Allen Brent trat am 1. August 2020 
die Stelle als Werkleiter der damals 
neu gegründeten Stadtwerke an. Als 
staatlich geprüfter Umwelttechniker 
und technischer Betriebswirt mit 
Berufserfahrung in verschiedenen Ver- 
und Entsorgungsbetrieben brachte er 
hierfür ideale Voraussetzungen mit. 
Seine gegenwärtige Bestellung endet 
satzungsgemäß zum 31. Juli 2025. Für 
den Gemeinderat stand eine Weiter-
bestellung des bewährten Werkleiters 
außer Frage. 

„Herr Brent hat sich maßgeblich bei der 
Neustrukturierung des Eigenbetriebs 

Stadtwerke engagiert, ebenso wie bei 
der Auflösung des Wasserversorgungs-
verbands Vorderes Murgtal. 

Neben seiner ausgewiesenen fachlichen 
Expertise überzeugt er auch durch seine 
ausgeprägten sozialen Kompetenzen“, 
betont Bürgermeister Julian Christ. 

Zum Aufgabengebiet der Stadtwerke 
gehören neben der Trinkwasserversor-
gung und der geregelten Abwasserent-
sorgung auch die Verwaltung der vier 
Gernsbacher Freibäder und der Breit-
bandausbau. 

Mit vielfältigen Projekten bringen die 
Stadtwerke zudem den Klimaschutz in 
Gernsbach voran. Unter anderem ste-
hen der weitere Ausbau von Photovol-
taik-Anlagen auf öffentlichen Gebäuden 
an sowie die Anbindung der Hochbehäl-
ter an eine Fernwirkanlage. Momentan 
befindet sich ein e-Car-Sharing-Netz im 
Aufbau. 

„In den vergangenen Jahren konnte ich 
als Werkleiter der Stadtwerke gemein-
sam mit meinem kompetenten Team 
Vieles bewegen. Gerne nehme ich die 
vielfältigen Herausforderungen, die 
dieses Amt mit sich bringt, auch in den 
kommenden fünf Jahren an“, bekräftigt 
Werkleiter Brent. 

Stadtwerke-Leiter Sean Allen Brent.
 Foto: Privat

Notdienste auf Seite 10
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Bürgergespräche in den Ortsteilen

‚Rathaus vor Ort‘ in der Kernstadt
Die nächste Veranstaltung der Reihe 

‚Rathaus vor Ort‘ findet für die 
Kernstadt am Donnerstag, 17. Oktober, 
um 18 Uhr im Restaurant La Piazza statt. 

Es ist wichtig, dass die Verwaltung mit 
den Bürgerinnen und Bürgern im per-
sönlichen Austausch bleibt. 

Welche Themen bewegen die Einwoh-
nerschaft? Wo gibt es Diskussionsbe-
darf?

Mit der zweiten Auflage des im letzten 
Jahr gestarteten Gesprächsformats 
‚Rathaus vor Ort‘ gehen Bürgermeister 
Julian Christ und die Amtsleitungen 
des Rathauses erneut in das direkte 
Gespräch mit den Menschen in den 
Ortsteilen. 

Der letzte Termin in diesem Jahr von 
‚Rathaus vor Ort‘ findet am 5. November 
um 19 Uhr in Lautenbach im Bürgerhaus 
statt. 

‚Rathaus vor Ort‘ für die Kernstadt findet 
am 17. Oktober statt.  
 Foto: Stadt Gernsbach

Musik und Unterhaltung in der Stadthalle

Seniorennachmittag 2024
Am Freitag, 18. Oktober, lädt die 

Stadtverwaltung Gernsbach alle 
Seniorinnen und Senioren der Kern-
stadt und der Ortsteile zu einem fröhli-
chen Nachmittag in die Stadthalle ein.

Die Gäste erwartet neben Kaffee und 
Kuchen wieder ein schönes Unterhal-
tungsprogramm, welches Rolf Kohler 
mit Gute-Laune-Musik begleitet.

Danach gibt es ein warmes Abendessen. 
Der Saal ist ab 14.30 Uhr geöffnet, der 
Kaffee- und Kuchenausschank sowie das 
Unterhaltungsprogramm beginnen um 
15 Uhr. Ein Bustransfer aus den Orts-
teilen wird organisiert. Die Fahrzeiten 
finden Sie nachstehend. 

Wie immer sorgen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtverwaltung, 
des städtischen Bauhofs und der  

städtischen Kindergärten an diesem Tag 
für die Bewirtung der Gäste. Der Eintritt 
ist frei.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Fahrplan Seniorennachmittag 2024
1. Bus:
Reichental – Bushaltestelle Wald- 
museum: 13.30 Uhr

Hilpertsau – Bushaltestelle Ochsen: 
13.40 Uhr

Obertsrot – Bushaltestelle S-Bahn /  
B 462: 13.45 Uhr
Ankunft Stadthalle: ca. 14 Uhr
Abfahrt zurück: ab 18.50 Uhr

Gernsbach – Sparkasse – Eisenlohr-
straße: 14.10 Uhr

Gernsbach – Gaststätte „Carmens  
Bistro“, Jakob-Kast-Straße: 14.15 Uhr  

Gernsbach – Papiermacherhaus,  
Scheffelstraße: 14.20 Uhr 
Ankunft Stadthalle: ca. 14.30 Uhr 
Abfahrt zurück: ca. 18.30 Uhr

2. Bus
Staufenberg Sternen: 13.25 Uhr 
Mitte (ehem. Sparkasse): 13.30 Uhr 
Erdbeerweg: 13.35 Uhr
Gernsbach Casimir-Katz-Str.  
(ehem. Geriatrie): 13.40 Uhr 
Ankunft Stadthalle: ca. 14 Uhr 
Abfahrt Stadthalle: ca. 18.30 Uhr
 
Scheuern ehem. Sparkasse /  
Scheuerner Straße: 14.05 Uhr 
Scheuern Sternen: 14.10 Uhr
Lautenbach Bürgerhaus: 14.20 Uhr
Ankunft Stadthalle: ca. 14.30 Uhr 
Abfahrt zurück: ca. 18.50 Uhr 

Ab sofort erhältlich

Historischer Kalender 2025
Der Historische Kalender 2025, 

erhältlich für 20 Euro in der 
Tourist-Info Gernsbach, zeigt histori-
sche Ansichten aus Gernsbach und den 
Ortsteilen. 

Die Fotos und Postkarten stammen aus 
dem Fundus des Stadtarchivs und von 
der Postkartensammlung Wolfgang 
Überle. Jeder Monat nimmt die Betrach-
ter mit auf eine nostalgische Zeitreise. 
So sind sowohl auf der Titelseite als 
auch in verschiedenen Monaten die 
Murgansicht im Laufe der Jahrzehnte, 

der Mühlgraben, die Bleichstraße und 
andere Ansichten auf Gernsbach zu 
sehen. Das Februar-Kalenderblatt zeigt 
das noch heute existierende Gasthaus 
Sternen im Jahre 1953. Die Ansichten 
von Obertsrot und Reichental sind 
undatiert, die Ortscharakteristik ist aber 
deutlich zu erkennen. Die Ansicht von 
Hilpertsau stammt aus dem Jahre 1925, 
die von Lautenbach aus dem Jahre 1965. 
Und Scheuern ist mit einem Bild vom 
Erholungsheim und Schwesternheim 
aus dem Jahre 1935 vertreten. 

Der Historische Kalender 2025  
 Foto: Stadt Gernsbach
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Tätigkeit endet zum Jahresende

Veränderung im Gründerzentrum Kornhaus
Petra Zink wird zum Jahresende ihre 

Tätigkeit als Leiterin des Korn-
hauses in Gernsbach beenden. Seit 
September 2021 hat sie das Coworking- 
und Gründerzentrum in der Gernsba-
cher Altstadt geleitet.

Die Kombination aus flexiblen Coworking- 
Plätzen im Obergeschoss und der vielsei-
tigen Veranstaltungsfläche im Erdge-
schoss ermöglichte es, das Kornhaus 
als Treffpunkt für Gründerinnen und 
Gründer, Selbstständige und Unterneh-
men zu etablieren.

„Das Kornhaus war nicht nur ein Ort  
zum Arbeiten, sondern auch ein Knoten-
punkt für Kreativität und Austausch. 

Mit vielseitigen Events im Erdgeschoss 
und auf dem Außengelände wurde das 
Haus zu einem lebendigen Treffpunkt für 
Jung und Alt“, äußert sich Wirtschafts-
förderin Nicoletta Arand.

Bürgermeister Julian Christ betont: „Wir 
werden uns die nötige Zeit nehmen, um 
gemeinsam mit dem Gemeinderat zu 
besprechen, wie wir das Kornhaus am 

besten nutzen. Tatsächlich gibt es einige 
Ideen, die von einer Fortführung der 
Büronutzung bis hin zu einer gastro-
nomischen oder vereinlichen Nutzung 
reichen.“

Außenansicht. Foto: Stadt Gernsbach

Stadt Gernsbach als Arbeitgeberin

Mitarbeiter-Empfehlungsprogramm wird fortgesetzt
Seit März 2023 läuft bei der Stadt 

Gernsbach das Mitarbeiter-Empfeh-
lungsprogramm „Mitarbeitende wer-
ben Mitarbeitende“: Beschäftigte, auf 
deren Empfehlung eine Neueinstellung 
erfolgt, erhalten eine außertarifliche 
steuer- und sozialversicherungspflichti-
ge Zahlung in Höhe von 2.500 €.

Auf diese Weise konnten bereits acht 
Neueinstellungen erfolgen; somit wurde 
die Prämie achtmal an Mitarbeitende 
ausbezahlt.

Der Gemeinderat, der das Programm 
im vergangenen Jahr mit einstimmigem 
Beschluss auf den Weg gebracht hatte, 
stimmte der unbefristeten Verlängerung 
nun in nichtöffentlicher Sitzung einstim-
mig zu. Dabei bleiben die bisherigen 
Bestimmungen unverändert. 

Danach wird die Prämie gestaffelt aus-
bezahlt: 1.000 € bei Dienstantritt einer 
empfohlenen Vollzeitkraft, 1.500 € nach 
Bestehen der Probezeit. Die Höhe der 
Prämie richtet sich prozentual nach dem 
Stundenumfang der neuen Arbeitskraft. 
Ausbildungs- und Praktikantenstellen 
sowie bis zu einem Jahr befristete Ar-
beitsverhältnisse werden nicht berück-
sichtigt. 

„Die Stadt Gernsbach ist eine attraktive 
Arbeitgeberin mit Vorteilen wie einem 
verlässlichen Arbeitsplatz, Gleitzeit-
arbeit, Weihnachtsgeld, betrieblicher 
Altersvorsorge, mobilem Arbeiten, 
einem betrieblichen Gesundheitsma-
nagement sowie der Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie. Dennoch ist auch 
hier der Fachkräftemangel spürbar. Wir 

setzen daher die Mitarbeiterempfeh-
lung unter dem Motto „Gemeinschaft 
stärken – Prämie sichern“ gerne fort als 
eines von verschiedenen Instrumenten 
zur Gewinnung neuen Personals“, befür-
wortet Bürgermeister Julian Christ die 
Entscheidung. 

Die städtischen Stellenangebote werden 
jeweils im Stadtanzeiger und in der 
Presse inseriert und finden sich zusätz-
lich unter www.gernsbach.de/Stellen-
angebote 

Personalleiterin Selina Bauer verweist 
auch auf den neuen Auftritt der Arbeit-
geberin Stadt Gernsbach bei Instagram: 
Unter arbeitgeberin.stadt.gernsbach 
gibt es aktuelle und spannende Einbli-
cke rund um das Arbeiten bei der Stadt 
Gernsbach. 

Meetingraum. Foto: Stadt Gernsbach

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leserinnen  
und Leser die Möglichkeit, Möbel, 
Hausrat und sperrige Gegenstände,  
die nicht mehr gebraucht werden,  
aber noch zu gebrauchen sind, an  
dieser Stelle zur Selbstabholung  
anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden. 

Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de über-
mittelt oder telefonisch unter 644-445 
mitgeteilt werden. 
Annahmeschluss ist jeweils montags, 
15 Uhr.
Angebot der Woche
1. Zeltpavillon 3x6 m, Jugendfahrrad 

Marke Greif, 26 Zoll und Infrarotgrill, 
Tel. 07224 651182
2. Dusch-Pendeltüren, Eckeinstieg, 
Glas, für Duschwanne 80x80 cm, Korb-
sessel, Tel. 07224 6563055
3. Ikea-Kinderbett (Metall, weiß) mit 
Lattenrost, ausziehbar von 135-200 cm, 
80 cm breit, Tel. 07224 6585061
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Geführtes Naturerlebnis

Baumführung im Kurpark
Am Samstag, 19. Oktober, um 15 Uhr, informiert Gisela 

Plätzer bei der Baumführung im Kurpark zu einhei-
mischen und exotischen Bäumen, alten Baumriesen, zu 
jüngeren Bäumen und zu Neupflanzungen, die jüngst gefällte 
kranke Bäume ersetzen.
Im Gernsbacher Kurpark gibt es eine vielfältige Sammlung in-
teressanter Bäume zu bestaunen. Es gibt spannende Informa-
tionen zur Botanik - Blüten, Früchten, Blättern, Herkunft -, zum 
ökologischen Nutzen für Vögel und Insekten, zur Verwendung 
spezifischer Inhaltsstoffe einzelner Baumteile, zur Holznut-
zung und zur Kulturgeschichte.

Bäume in Parkanlagen sind etwas Besonderes: Dank des meist 
reichen Platzangebots erreichen sie ihre typische Wuchsform 
und Größe, die an anderen Standorten oft nicht zu sehen sind. 
80 besondere Bäume wurden aus über 200 bestimmten Bäu-
men in einer Initiative von Gisela Plätzer mit Unterstützung 
von Rudolf Koch ausgesucht und beschildert. 
Der Treffpunkt ist am vorderen Parkplatz am Kurpark.
Die Führung ist kostenlos, um Anmeldung unter 07224 644 
446 oder touristinfo@gernsbach.de wird gebeten.
Info bei unsicherer Wettervorhersage bis 14.30 Uhr unter 
Telefon 07224 1797. 

Stadtführung

Kriegerdenkmäler in Gernsbach
Kriegerdenkmäler verraten mehr über die jeweiligen 

Erbauer als über diejenigen, denen die Monumente 
gewidmet sind. 

Die Führung mit Stadtarchivar Wolfgang Froese am Freitag, 
18. Oktober, um 17 Uhr, macht 175 Jahre Stadtgeschichte von 
der Revolution 1848/49 bis zum Zweiten Weltkrieg samt ihren 
Nachwirkungen aus ungewöhnlicher Perspektive erlebbar.

Die kostenfreie Führung dauert ca. 2 Stunden. Treffpunkt ist 
am Katholischen Friedhof.

Eine Anmeldung bei der Touristinfo Gernsbach unter tourist- 
info@gernsbach.de oder 07224 644 446 ist erforderlich. 

Das Denkmal am Rumpelstein. Foto: compusign

60 Jahre Jugendfeuerwehr Gernsbach

Wenn das kein Grund zum Feiern ist? 
Darum lädt die Freiwillige Feuerwehr Gernsbach vom 19. 

Oktober bis 20. Oktober 2024 zu einem großen Fest-
wochenende in das Feuerwehrhaus in Gernsbach ein. 
Der Samstag steht ganz im Zeichen der Jugendfeuerwehr:
14 Uhr – Jahreshauptübung der Jugendfeuerwehr Gernsbach
16 Uhr – kleiner Festakt anlässlich 60 Jahre Jugendfeuerwehr
17 Uhr – Jugendfeuerwehr zum Anfassen – mit Spiel und Spaß
20 Uhr – Heavy Volksmusik mit „Simon & Simon“ und Ausklang 
des Samstags

Am Sonntag findet ein „klassischer“ Tag der offenen Tür im 
und um das Feuerwehrhaus statt.
11 Uhr – Festbeginn
12 Uhr – Mittagstisch

13 Uhr – Blasmusik mit den Lautenbacher Musikanten
15.30 Uhr – Feuerwehrtechnische Vorführung der aktiven 
Mannschaft
16 Uhr – Festausklang mit der Stadtkapelle Gernsbach
An beiden Tagen ist über das gesamte Fest für ein reichhaltiges 
Speise- und Getränkeangebot gesorgt. Alle Programmpunkte 
an beiden Tagen sind öffentlich. 

Großes Festwochenende im Feuerwehrhaus.  
 Foto: Stadt Gernsbach
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Ort der Ruhe und des Gedenkens

Einhaltung der Friedhofsordnung
Aus aktuellem Anlass weist die 

Stadt Gernsbach auf die geltende 
Friedhofsordnung hin, die klar festlegt, 
dass Hunde auf den Friedhöfen nicht 
gestattet sind.

Eine Ausnahme gilt lediglich für Blinden-
hunde, die zur Unterstützung von Men-
schen mit Sehbehinderung unerlässlich 
sind. Diese Regelung dient dem Schutz 
der Würde des Friedhofs als Ort des 
Gedenkens und der Ruhe.

An allen Eingängen des Friedhofs sind 
Schilder angebracht, die auf die Verhal-
tensregeln hinweisen. Insbesondere 
fordert § 3, dass sich alle Besucherinnen 
und Besucher des Friedhofs der Würde 
des Ortes entsprechend verhalten und 
die Anweisungen des Friedhofsperso-
nals befolgen.

Verhaltensregeln auf dem Friedhof 
(Auszug aus § 3 der Friedhofsordnung):
• Hunde mitzubringen, ist untersagt, 

ausgenommen Blindenhunde.
• Das Betreten von Rasenflächen und 

Grabstätten ohne Erlaubnis ist nicht 
gestattet.

• Jede Art von Verunreinigung oder 
Beschädigung der Friedhofsanlagen 
ist untersagt.

Die Stadt Gernsbach bittet alle Besucher- 
innen und Besucher, die Friedhofsord-
nung zu beachten und Rücksicht auf 
andere zu nehmen und respektvoll mit 
diesem besonderen Ort umzugehen.
Für Rückfragen steht das Friedhofsamt 
zur Verfügung: Stadtbauamt Gernsbach, 
Friedhofsverwaltung, Igelbachstr. 11, 
76593 Gernsbach. 

Friedhöfe sind ein Ort der Ruhe und 
Besinnung. Foto: Stadt Gernsbach

Kulturgemeinde Gernsbach

Konzert mit Querflöte und Marimba
Die Kulturgemeinde Gernsbach ver-

anstaltet am Sonntag, den 13. Ok-
tober, um 18 Uhr ihr nächstes Konzert 
– diesmal erneut im stimmungsvollen 
Pavillon des Papierzentrums. Das duo 
mélange aus Leipzig lässt ein besonde-
res Hörerlebnis erwarten.

Almut Unger und Thomas Laukel neh-
men das Publikum mit auf eine außerge-
wöhnliche Klangreise: Sie kombinieren 
die klassische Querflöte mit der Ma-
rimba, einem dem Xylophon ähnlichen 
Schlaginstrument. Dieses ist hierzulande 
recht selten zu hören, es hat seine Wur-
zeln in der südamerikanischen Folklore 
bzw. im nordamerikanischen Jazz.

Das duo mélange besteht seit 26 Jahren 
und blickt auf hunderte Konzerte im 
ganzen Bundesgebiet und dem benach-
barten Ausland zurück. Der Name des 
Ensembles ist in mehrfacher Hinsicht 
Programm: Die Instrumente verschmel-
zen zu einem aparten Klanggemisch, 
und die interpretierten Werke sind eine 
vielfarbige Mixtur aus den unterschied-
lichsten Musikstilen und Epochen. Teils 
bekannte, teils wenig gespielte Stücke 
finden in den phantasievollen Transkrip-
tionen ihre meisterhafte Umsetzung, 
ohne dass der Charakter der Originale 
dabei verloren ginge.

Almut Unger und Thomas Laukel haben 
mehrere CDs aufgenommen. Beide sind 
auch als Solisten in verschiedenen Kam-
mermusikformationen und Orchestern 
zu erleben, wie dem Gewandhausor-
chester Leipzig, der Staatskapelle Berlin, 
dem MDR-Sinfonieorchester.
Das Konzert findet am 13. Oktober im 
Pavillon des Papierzentrums (Scheffel-
straße 29) statt. Zu hören sind Werke 
von Johann Sebastian Bach, Dmitri 
Schostakowitsch, Astor Piazzolla und 
anderen.

Aufgrund der Unterstützung durch 
einen Sponsor ist bei diesem Konzert der 
Eintritt für die Mitglieder der Kulturge-
meinde frei.

Eintrittskarten für Nicht-Mitglieder: 
Vorverkauf (Kulturamt/Touristinfo der 
Stadt, Tel. 07224 644-446) 18 Euro, 
Abendkasse 20 Euro. Karten zum Abend-
kassen-Preis auch bei eventim.de und 
bei den Eventim-Vorverkaufsstellen.

Schülerinnen, Schüler und Studierende 
haben freien Eintritt. 

 
duo mélange. Foto: Fotostudio Golden Eyes
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Kirchl Obertsrot

Leonard Cohen Project
The Acoustic Edge: A Handful Of Folk. The Acoustic Edge ist 

das „Alter Ego“ des Leonard-Cohen-Projects.

Da die Musiker Manuel Dempfle (Gitarre, Gesang) und Jürgen 
Gutmann (Gitarre, Gesang) bei ihren Leonard-Cohen-Konzer-
ten auch immer wieder ausgesuchte Folksongs und Balladen 
anderer Singer/Songwriter spielen, entstand die Idee, eine 
ganze „Handvoll“ dieser Songs auszuwählen und als Acoustic 
Edge live zu performen. Ihr Programm „A Handful Of Folk“ ent-
hält inzwischen Songs von Simon and Garfunkel, Bob Dylan, 
Cat Stevens, Cyndi Lauper, Moody Blues, zudem einige irische 
und deutsche Lieder und viele andere mehr.

Reizvoll waren bei diesem Projekt für die zwei Gitarristen auch 
die erweiterte Freiheit in der künstlerischen Interpretation 
sowie die Möglichkeit, mit anderen Musikern zusammenzu-
arbeiten. So ist auf ihrer ersten CD „A Handful Of Folk“ bei 
einigen Liedern Carina Fiedler zu hören, eine junge Sängerin 
mit einer bezaubernden Stimme, die auch live öfter mit der 
Band auf der Bühne steht.

 In ihrer Live-Interpretation konzentrieren sich Dempfle und 
Gutmann auf Gitarrenarrangements mit teilweise zweistim-
migem Gesang. Sie verzichten dabei fast völlig auf technische/
digitale Klangveränderungen, um die Authentizität weitge-
hend zu bewahren - dafür spielen sie aber mitunter zum Teil 
frei improvisierte Gitarrensolos und einige schöne Melodien 

zusätzlich … so bleibt das Wesentliche eines Originals erhalten 
und wird doch zu etwas ganz eigenem. Zu den Besonderheiten 
eines Acoustic-Edge-Konzertes zählen auch die immer wieder 
locker einfließenden Song-Erläuterungen, sodass Inhalt und 
Bedeutung für die Zuhörer direkter erfahr- und fühlbarer wer-
den. So entsteht ein gefühlvolles, dennoch unterhaltsames 
Konzert mit purer Musik von Hand gemacht. 
Samstag, 19. Oktober, Beginn 20 Uhr, Einlass 19 Uhr, Eintritt 18 
Euro, Tickets unter www.kultur-im-kirchl.de 

 
Acoustic Edge live Foto: Jürgen Gutmann

10.10.24 bis 16.10.24 

K O M M , W I R  G E H E N  I N S  K I N O !

Außer an Feiertagen! M

Freitag bis Mittwoch

 19.15 Uhr

Donnerstag OV Fassung 

19.15 Uhr

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE  
www.kinocentergernsbach.de

 Do, Mo & Di
~KINOTAG~ 

Täglich 

17.15 Uhr 

Samstag & Sonntag

auch 15.00 Uhr

Täglich 

17.15 Uhr 

Samstag & Sonntag

auch 15.00 Uhr

Täglich 

19.30 Uhr
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Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Energieaktionstag
Am Montag, 30. September 2024, 

war es am Albert-Schweitzer-
Gymnasium Gernsbach so weit: In 
Zusammenarbeit mit der Energieagen-
tur Mittelbaden fand im Rahmen des 
Fifty-Fifty Projekts der erste Energieak-
tionstag statt.
Mit dem Fifty-Fifty Projekt, das zu Be-
ginn des Jahres 2024 gestartet ist, setzt 
sich das ASG das Ziel, noch mehr Energie 
als zuvor einzusparen. Bei diesem Ener-
giesparprojekt wird jeder teilnehmen-
den Schule 50 % der durch Eigenleistung 
eingesparten Energiekosten im Budget 
zur Verfügung gestellt. Ein gemein-
sames, energiesparendes Verhalten 
von Lehrkräften und Schülerinnen und 
Schülern soll zu einem kostengünstigen 
Energieverbrauch an der Schule führen. 
Eine Schlüsselfunktion übernehmen 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 
5-10, die in ihren Klassen als Energie-
beauftragte gewählt wurden. Diese 
achten darauf, dass z. B. energiesparend 
gelüftet wird und durch die elektrischen 
Geräte kein Strom verschwendet wird. 
Am Energieaktionstag waren nun die 

Energiebeauftragten in besonderer Wei-
se aktiv. Unterstützt von Frau Seilnacht 
und Herrn Andreas von der Energie-
agentur Mittelbaden sowie von ihrer 
Lehrkraft Andreas Metzner führten sie 
im Schulhaus zunächst eine gemeinsam 
geplante Helligkeits- und Strommess-
aktion durch. Ist es überall hell genug 
bei uns? Was verbrauchen eigentlich 
die vielen Geräte, die uns im Schulalltag 
umgeben? Dies waren die wichtigsten 
Fragen, die ihr Messen begleiteten. 
Nach der Besprechung der Ergebnisse 

warteten anschließend unterschiedliche 
Stationen im Lichthof des Gymnasiums 
auf die Schülerinnen und Schüler. In 
einer Station konnte bspw. auf einem 
Energiefahrrad getestet werden, wie viel 
Kraft es erfordert, um mit der eigenen 
Leistung Glühbirnen zum Leuchten zu 
bringen. So konnten sich die Energie-
beauftragten schon besser vorstellen, 
wie viel Anstrengung es etwa erfordern 
würde, ein Klassenzimmer genügend 
zu erhellen und Beamer und Visualizer 
dauerhaft in Betrieb zu halten. 

 
Energiebeauftragte bei der Schulung.  Foto: Andreas Metzner, Gymnasium Gernsbach

Stadtwerke Gernsbach

Erinnerung – Kundenselbstablesung  
der Wasserzähler
Da noch nicht alle Grundstückseigen- 

tümer ihren Wasserzählerstand für 
2024 übermittelt haben, erinnern die 
Stadtwerke Gernsbach nochmals daran.

Die Kunden haben letztmalig die Ge-
legenheit, die Wasserzählerstände bis 

spätestens 17. Oktober 2024 nachzu-
reichen. Danach ist das Ableseportal zur 
Übermittlung geschlossen. 

Wenn den Stadtwerken bis dahin kein 
Zählerstand vorliegt, muss der Ver-
brauch geschätzt werden. Die Über-

mittlungsmöglichkeiten sind auf dem 
Anschreiben zu finden. 

Ansonsten kann der Stand auch tele-
fonisch unter 07224 69965-0 oder per 
E-Mail an zaehlerstand@stadtwerke-
gernsbach.de mitgeteilt werden. 

Neue Energietechnologie

Solar-Roadshow mit Info-Van
Auf dem Firmengelände der Firma 

W-QUADRAT GmbH in Gernsbach, 
Baccaratstraße 39, bietet die Solarfirma 
AIKO eine Roadshow-Van-Veranstal-
tung am 15. Oktober 2024, von 14 bis 
18 Uhr an.

AIKO ist ein weltweit führendes Unter-
nehmen für neue Energietechnologie, 
das sich auf Forschung und Entwicklung 

sowie die Herstellung von PV-Kern-
produkten und integrierten Lösungen 
für die Erzeugung und die Nutzung 
von elektrischem Strom konzentriert. 
Ziel der Veranstaltung ist es, die neu-
este Solartechnologie den Besuchern 
näherzubringen. Außerdem sollen die 
Informationen einen Einblick in die mo-
derne Zukunftstechnologie geben. Der 
Eintritt ist frei.

MÜLL GEHÖRT NICHT 
IN DIE NATUR!

BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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Nachhaltigkeit

Kleidertauschparty
Am 20. Oktober 2024 lädt Sarah Na-

dine Botosch von 'zweimal einmal' 
bereits zum fünften Mal in der Zeit von 
13 bis 16 Uhr zur Kleidertauschparty in 
das Kornhaus Gernsbach in der Haupt-
straße 32 ein.

Im Vorfeld können bis zu zehn gut erhal-
tene und frisch gewaschene Kleidungs-
stücke für die Herbst-/Winter-Saison 
abgegeben werden, wobei pro Abgabe 
maximal eine Hose akzeptiert wird. Die 
Abgabe kann am Mittwoch, den 16. 
Oktober, von 18 bis 19 Uhr und am 20. 

Oktober, von 11 bis 12 Uhr erfolgen.
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
Kleidung abgeben, erhalten einen Wert-
gutschein im Wert von 20 Euro, den sie 
für neue Einkäufe verwenden können. 
Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. 
Personen, die keine Kleider abgeben 
oder zusätzliche Artikel finden, werden 
an der Kasse regulär abgerechnet.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Weitere Informationen sind 
auf der Website www.zweimaleinmal.
de verfügbar. 

 
Neue Lieblingsstücke entdecken und alte 
Schätze teilen. Foto: Sarah Nadine Botosch

Was ist los in Gernsbach?
Donnerstag, 10. Oktober bis Donnerstag, 17. Oktober

Waldmuseum Reichental
Das Waldmuseum Reichental ist immer 
sonntags von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Gruppenführung jederzeit nach Ver-
einbarung unter Tel. 07224 40219.

Ausstellung im Rathaus
Wie Spreu vor dem Wind? Die ba-
dische Revolution im Spiegel ihrer 
Erinnerung Die Werke sind vom 09. 
September bis 20. Dezember zu den 

üblichen Öffnungszeiten, montags von 
7.30 bis 16 Uhr, dienstags und mitt-
wochs von 7.30 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 7.30 bis 18 Uhr und freitags von 
7.30 bis 13 Uhr zu sehen. Treffpunkt 
Rathaus (Igelbachstr. 11), Eintritt frei.

Bücherei Gernsbach
Große Auswahl an Zeitschriften
Kreative Anregungen für Kinder
Matsch! Alles für kleine Landentdecker* Hecke. Maishäcksler. Stöcker-Mobile. Eicheln.
Geolino* Flusspferde. Mathematik. Film. Plusterfarbe.
Geolino mini* Kolibri; Spaß und Sport mit Spartak in Armenien; Basteln: Bunte Tiere aus  
Blättern; Die großen Städte der Welt; Fleißige Baumeister: Wombats in Australien.

Für Gartenfreunde
kraut & rüben* Indian Summer im Staudenbeet; Mini-Gärten; Finale im Obstjahr; Erntedank: 
Herbstschmuck nach Vogelgeschmack; Altes Wissen: Gesundes und Köstliches aus Hagebut-
ten; Kulturgut: Alte Obstsorten für den Hausgarten.
Mein schöner Garten* Traumbeete im Herbstgarten; Sitzplätze, Wege, Einfassungen mit  
Naturstein; Erntezeit Deko Tipps.

Aktuell im Bestand
Einfach hausgemacht - Mein Magazin für Haus und Küche* Apfelkuchen. Rosenkohl. Maultaschen. 
Kartoffeln. Wild. Pilze.
Spotlight (in englischer Sprache)* San Diego. Goodbye USA. Burberry. The Power of No
Deutsch perfekt - Einfach besser deutsch* Magierclowns. Eine gute Sprachschule finden. Menschen,  
die Gewitter suchen. Kinder-Folklore. Obst am Wegesrand.
Vor 60 Jahren unter der Erde im Westen.
Stiftung Warentest* Finanztest, test, / CHIP / selber machen / Bild der Wissenschaft / Auto Motor und Sport / outdoor
Ökotest* Kaffee; Pads; Babybrei; Kinderzahnbürsten; Mundspülungen; Conditioner; Regenwald Aufforstung

Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 - 12 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15 - 19 Uhr, Mittwoch 12 - 14 Uhr
Kontaktdaten: telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E-Mail an info@buecherei-gernsbach.de
Information: kostenfreie Anmeldung und Ausleihe unabhängig von Alter, Geschlecht und Religionszugehörigkeit
Das Bücherei-Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28, Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de
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Bereitschaftsdienste Und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Notfallpraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 
der allgemeinen Notfallpraxen in 
Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundesso-
zialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst hat und daher Anpassun-
gen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt ab 25.10.2023 und 
vorerst bis auf Weiteres.
Allgemeine Notfallpraxis
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-
Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden-Baden. Öffnungszeiten: Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 10 – 18 Uhr
Notfallpraxis Kinder Klinikum Mittelba-
den – Klinik Baden-Baden Balg, Balger 
Straße 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
19 – 22 Uhr, Freitag 18 – 22 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und an Feiertagen 8 – 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige An-
meldung in die Notfallpraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in 
dringenden Fällen und einer erforderli-
chen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbeson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000
bzw. unter www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Samstag, 12./ Sonntag, 13. Oktober
Tierarztpraxis Schwarzach,
Körnersbühnd 4, Rheinmünster/
Schwarzach,
Telefon 07227 8455

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381-2255, Online-Bera-
tung: www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 10. Oktober
Bäder-Apotheke,
Gernsbacher Straße 34,
Baden-Baden (Innenstadt)
Telefon 07221 24056

Freitag, 11. Oktober
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250

Samstag, 12. Oktober
neue Apotheke Oos,
Wilhelm-Drapp-Straße 23,
Baden-Baden (Oos),
Telefon 07221 973960

Sonntag, 13. Oktober
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Montag, 14. Oktober
Eberstein-Apotheke,
Rathausplatz 7,
Baden-Baden (Haueneberstein),
Telefon 07221 63735

Dienstag, 15. Oktober
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3, 
Gernsbach,
Telefon 07224 3397

Mittwoch, 16. Oktober
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12, 
Gernsbach,
Telefon 07224 3806

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Telefon 1820
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach telefonischer  
Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach

Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 12./Sonntag, 13. Oktober
Kati Hoffmann, Olga Rejngardt, Romina 
Roth, Dominik Sämann, Heike Bäuer-
le, Julia Axt, Gabi Gerstner, Angelika 
Burkhart-Schillinger, Jenny Feil

Alle Angaben ohne Gewähr.

Regierungspräsidium 
Karlsruhe – 
Neuer Managementplan für das Vogel-
schutzgebiet „Nordschwarzwald“:
Öffentliche Auslegung des Planentwurfs 
vom 21. Oktober bis 22. November 2024
Das Vogelschutzgebiet „Nordschwarz-
wald“ ist Teil des europäischen Schutzge-
bietsnetzes Natura 2000 und Lebensraum 
vieler seltener Vogelarten. Um diese zu 

erhalten und zu fördern, wird derzeit im 
Auftrag des Regierungspräsidiums Karls-
ruhe ein Natura 2000-Managementplan 
erarbeitet. Dieser liegt nun im Entwurf vor. 
In dem Plan werden die Lebensstätten der 
Vogelarten erfasst, die von europäischer 
Bedeutung sind. Für jede Art werden Ziele 
formuliert und Maßnahmen vorgeschla-
gen, die der Erhaltung und Entwicklung 
der besonderen Lebensstätten dienen. 
Die gesammelten Informationen sind in 

einem Textteil sowie auf 60 Karten darge-
stellt und beschrieben.
Der Entwurf des Managementplans 
kann vom 21. Oktober bis einschließlich 
22. November 2024 während der orts-
üblichen Öffnungszeiten in folgenden 
Behörden eingesehen werden:
•  Untere Naturschutzbehörde des 

Landratsamtes Calw 
• Untere Naturschutzbehörde des 

Landratsamtes Freudenstadt 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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• Untere Naturschutzbehörde des Landratsamtes Ortenaukreis 
• Untere Naturschutzbehörde des Landratsamtes Rastatt 
• Gemeindeverwaltung der Gemeinde Schenkenzell (Land-

kreis Rottweil)
Darüber hinaus ist der Plan während der Auslegung auch im 
Internet unter https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/
natur-und-landschaft/map-aktuelle-auslegung einsehbar.
Der Entwurf wurde in den Jahren 2023 und 2024 bereits in 
mehreren Beiratssitzungen einem Gremium aus Interes-
senvertretungen der Gemeinden, Verbände und Behörden 
vorgestellt und diskutiert.
Nun können interessierte Bürgerinnen und Bürger sowie Ver-
eine, Kommunen und Interessenvertretungen ihre Vorschläge 
und Anregungen einbringen. Stellungnahmen können ab 
Beginn der Auslegung bis zum 9. Dezember 2024 unter dem 
Betreff „7415-441 Managementplan“ an das Regierungspräsi-
dium Karlsruhe, Referat 56 Naturschutz und Landschaftspflege, 

76247 Karlsruhe oder per E-Mail (natura2000@rpk.bwl.de) 
eingereicht werden. Später eingehende Stellungnahmen 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.
Aus der Stellungnahme sollte hervorgehen, auf welche Flä-
chen im Vogelschutzgebiet Bezug genommen wird. Hilfreich 
ist die Angabe der Flurstücksnummer sowie des Gemeinde- 
und Gemarkungsnamens oder die Markierung der angespro-
chenen Fläche auf einem Kartenausschnitt. Darüber hinaus 
sollte die Stellungnahme Name und Anschrift enthalten.
Nach der Einarbeitung der Stellungnahmen wird der Plan 
fertiggestellt und mit einer Bekanntgabe abgeschlossen.
Ansprechpartner für weitere Informationen: 
Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat 56 Naturschutz und 
Landschaftspflege: 
Tobias Lepp (0721 926-7701) 
Jörg Dorschfeldt (0721 926-4358) 
E-Mail: natura2000@rpk.bwl.de

Ausschreibung zum Verkauf der Bauplätze im Baugebiet „Hardt III - Abrundung“,  
Gemarkung Gernsbach-Reichental

Das Baugebiet „Hardt III - Abrundung“ befindet sich im Ortsteil 
Reichental und ist umfasst eine Fläche von ca. 0,69 ha.
Die Stadt Gernsbach bietet jungen Familien und sonstigen 
Interessenten Baugrundstücke im Neubaugebiet „Hardt III 
Abrundung“ im Stadtteil Reichental an. 

Die Grundstücke zeichnen sich durch ihre landschaftlich 
reizvolle Lage an einem nach Süden gerichteten Hang aus. Der 
Stadtteil Reichental ist durch eine lebendige Ortsgemeinschaft 
mit zahlreichen Vereinen geprägt. Durch die Lage inmitten der 
Natur, der Nähe zum Kaltenbronn sowie das örtliche Freibad 
besteht ein großes Naherholungsangebot. Die Grundver-
sorgung ist durch einen kleinen Dorfladen gesichert. Für die 
Kleinkinder besteht eine örtliche Betreuungsmöglichkeit 
ebenso für Kindergartenkinder. Die Grundschule befindet sich 
im benachbarten Stadtteil Hilpertsau. Der Besuch der weiter-
führenden Schulen ist in der Kernstadt möglich.

1. Die Stadt Gernsbach veräußert folgende Baugrundstücke 
zum Zwecke der Wohnbebauung zur Eigennutzung:

2. Planungsrecht und Erschließung:
Die Bauplätze befinden sich im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes „Hardt III – Abrundung“.
Folgende Bebauung ist möglich: Einfamilienhäuser bzw. Dop-
pelhaushälften.
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Alle Bauplätze sind voll erschlossen. Die Erschließungskosten 
gemäß BauGB und KAG sind im Grundstückspreis enthalten.
3. Ausschreibungsbedingungen:
Die verfügbaren, städtischen Bauplätze werden in der örtli-
chen Presse ausgeschrieben:
Die Veröffentlichung erfolgt im:
• Amtlichen Mitteilungsblatt der Stadt Gernsbach (Stadtan-

zeiger)
• Internet: www.gernsbach.de/grundstuecke-hardt
4. Bewerbung
Die Bewerbung erfolgt mittels Bewerberbogen für die ausge-
schriebenen Grundstücke. Den Bewerberbogen erhalten Sie 
während der laufenden Ausschreibung:
• bei der Liegenschaftsverwaltung im Zimmer 307, Frau 

Merkel, Tel.: 07224/644-241
• per E-Mail unter liegenschaften@gernsbach.de
• gegen Übersendung eines adressierten und ausreichend 

frankierten Rückantwortkuverts (1,60 €)
• im Internet unter www.gernsbach.de/grundstuecke-hardt
Den ausgefüllten und unterschriebenen Bewerberbogen 
nebst den erforderlichen Nachweisen können Sie:
• bei der Liegenschaftsverwaltung, Zimmer 307 abgeben 

oder

• an die Liegenschaftsverwaltung senden beziehungsweise
• in einen beliebigen Rathausbriefkasten einwerfen.
Bitte beachten Sie die Bewerbungsfrist. Verspätet eingegan-
gene Bewerbungen werden nicht berücksichtigt. Bauplatzbe-
werber, deren Bewerbung falsche oder unvollständige Anga-
ben enthalten, werden sofort vom Auswahlverfahren und vom 
Zuschlag ausgeschlossen. Dasselbe gilt, falls die erforderlichen 
Nachweise nicht fristgemäß eingereicht werden. Gleiches gilt 
für telefonische und formlose Bewerbungen. Eine Empfangs-
bestätigung wird nicht erteilt.
Bauträger, Firmen, die Gebäude für Dritte erstellen, Makler 
und dergleichen sind von der Vergabe ausgeschlossen.
5. Auswahlverfahren
Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wertet die Stadtverwaltung 
die fristgerecht eingegangenen und vollständigen Bewer-
bungen anhand der beschlossenen Bauplatzkriterien aus. 
Die zugelassenen Bewerber werden anhand der erreichten 
Punktezahl in eine Reihenfolge geordnet. Derjenige mit den 
meisten Punkten erhält das Erstauswahlrecht. Haben mehrere 
Bewerber die gleiche Punktzahl, so entscheidet das Los über 
die Reihenfolge dieser Bewerber beim Auswahlrecht.
6. Bewerbungsfrist
Das Ende der Bewerbungsfrist ist der 02. Dezember 2024.

Ausschreibung zum Verkauf des Bauplatzes „Obere Schlosswiesen“ – 
Flurstück Nr. 2767, Gemarkung Obertsrot

Der Bauplatz „Obere Schlosswiesen“ befindet sich am Rand 
des Teilortsgebietes Gernsbach-Obertsrot und umfasst 506 
m2.
Die Stadt Gernsbach bietet jungen Familien und sonstigen 
Interessenten dieses Baugrundstück an. Wohnen und leben in 
attraktiver Lage, in unmittelbarer Nähe zu Wald- und Wiesen-
gebieten, gute Anbindung an die Stadtbahnlinie S8/S81 nach 
Karlsruhe oder Freudenstadt, Nahversorgung für den tägli-
chen Bedarf im Ort, bzw. im benachbarten Hilpertsau, leben-
dige Ortsgemeinschaft mit zahlreichen Vereinen, Kindertages-
stätte, Kindergarten und Grundschule sowie die Möglichkeit 
der weiterführenden Schulen in Gernsbach machen Obertsrot 
als Wohnort interessant.
1. Die Stadt Gernsbach veräußert folgendes Baugrundstück 
zum Zwecke der Wohnbebauung zur Eigennutzung:
Flurstück Nr. 2767 mit 506 m2 zur Wohnnutzung
Preis: 180 €/ m2

Bauplatzpreis: 91.080,00 €
2. Planungsrecht und Erschließung:
Der Bauplatz befindet sich im Geltungsbereich des Bebau-

ungsplanes „Obere Schlosswiesen“.
Folgende Bebauung ist möglich: Einfamilienhaus
Der Bauplatz ist voll erschlossen. Die Erschließungskosten 
gemäß BauGB und KAG sind im Grundstückspreis enthalten.
3. Ausschreibungsbedingungen:
Die verfügbaren, städtischen Bauplätze werden in der örtli-
chen Presse ausgeschrieben:
Die Veröffentlichung erfolgt im:
• Amtlichen Mitteilungsblatt der Stadt Gernsbach (Stadtan-

zeiger)
• Internet: www.gernsbach.de/grundstuecke-stadt
4. Bewerbung:
Die Bewerbung erfolgt mittels Bewerberbogen für das aus-
geschriebene Grundstück. Den Bewerberbogen erhalten Sie 
während der laufenden Ausschreibung:
• bei der Liegenschaftsverwaltung im Zimmer 307, Frau 

Merkel, Tel.: 07224 644-241
• per E-Mail unter liegenschaften@gernsbach.de
• gegen Übersendung eines adressierten und ausreichend 

frankierten Rückantwortkuverts (1,60 €)
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CDU - Stadtverband
Gernsbach 

„Wieder Politik für die 
Menschen machen“
Am vergangenen Montagabend fand 
im Papierzentrum Gernsbach eine 
politische Diskussionsrunde mit der 
Europaabgeordneten, Prof. Dr. Andrea 
Wechsler, statt. Die CDU Gernsbach 
hatte zu einem Austausch über aktuelle 
europäische Themen eingeladen, dem 
zahlreiche Mitglieder und Interessierte 
folgten.
In ihrer Rede gab Prof. Wechsler Einbli-
cke in ihre Arbeit im Europäischen Par-
lament, insbesondere in den Bereichen 
Wirtschaft, Klimaschutz und Innovation, 
die zu den zentralen Themen ihrer poli-
tischen Agenda zählen. Sie hob hervor, 
wie wichtig die Unterstützung kleiner 
und mittelständischer Unternehmen 
in Europa sei und sprach sich für den 
Abbau unnötiger Bürokratie aus. Auch 
die Themen Forschung und Technologie 
wurden intensiv besprochen, wobei 
Prof. Wechsler die Bedeutung euro-
päischer Zusammenarbeit in diesen 
Bereichen betonte.
„Europa steht vor großen Herausforde-
rungen, aber auch Chancen. Wir müssen 
gemeinsam an Lösungen arbeiten, die 
den Bürgern direkt zugutekommen 
und wieder Politik für die Menschen 
machen“, betonte Wechsler und fand 
großen Zuspruch bei den Anwesenden.
Neben den inhaltlichen Diskussionen 
wurde der Abend auch genutzt, um die 
lokalen CDU-Mitglieder zusammenzu-
bringen. Der Vorsitzende des Stadtver-

bandes, Thalib Ahmad, bedankte sich 
bei allen Teilnehmern und unterstrich 
die Bedeutung solcher Veranstaltungen, 
um die Brücke zwischen europäischer 
und kommunaler Politik zu schlagen: 
„Als CDU Gernsbach ist es uns wieder 
gelungen, einen offenen und produkti-
ven Dialog zwischen Bürgern und ihrer 
Europaabgeordneten zu ermöglichen. 
Das positive Feedback der Teilnehmer 
bestätigt, dass politische Gespräche auf 
Augenhöhe geschätzt werden.“
Abschließend wurde bereits auf das 
nächste CDU-Event hingewiesen: Das 
traditionelle Martinsgansessen am 
15. November 2024, um 18.30 Uhr im 
Gasthaus „Sternen“ in Staufenberg, das 
ebenfalls Gelegenheit für politische Ge-
spräche in lockerer Atmosphäre bietet.

 
Prof. Dr. Andrea Wechsler MdEP und 
Thalib Ahmad Foto: Stefan Eisenbarth

Arbeitskreis Stadtgeschichte

Jahrestag der Deportation
Das alljährliche Gedenken an die Depor-
tation jüdischer Bürgerinnen und Bürger 
nach Gurs wird am 22. Oktober 2024 um 
18 Uhr auf dem Salmenplatz stattfinden. 

Bürgermeister Julian Christ wird die 
Namen der Deportierten verlesen. Es 
werden Kerzen entzündet und zu den 
Gedenksteinen am Nepomukplatz an 
der Stadtbrücke getragen.
Der Arbeitskreis Stadtgeschichte lädt 
zum gemeinsamen Gedenken an die 
neun deportierten Jüdinnen und Juden 
aus Gernsbach ein.

 
Gedenkstein am Nepomukplatz.  
 Foto: Arbeitskreis Stadtgeschichte

Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Imkerstammtisch
Der Imkerstammtisch des Bezirksimker-
vereins Gernsbach findet am Freitag, 18. 
Oktober, in der Restauration Casa Rusti-
ka um 18 Uhr in Hörden, statt. Es gibt viel 
zu besprechen. Es werden Themen rund 

• im Internet unter www.gernsbach.de/grundstuecke-stadt
Den ausgefüllten und unterschriebenen Bewerberbogen 
nebst den erforderlichen Nachweisen können Sie:
• bei der Liegenschaftsverwaltung, Zimmer 307 abgeben 

oder
• an die Liegenschaftsverwaltung senden beziehungsweise
• in einen beliebigen Rathausbriefkasten einwerfen.
Bitte beachten Sie die Bewerbungsfrist. Verspätet eingegan-
gene Bewerbungen werden nicht berücksichtigt. Bauplatzbe-
werber, deren Bewerbung falsche oder unvollständige Anga-
ben enthalten, werden sofort vom Auswahlverfahren und vom 
Zuschlag ausgeschlossen. Dasselbe gilt, falls die erforderlichen 
Nachweise nicht fristgemäß eingereicht werden. Gleiches gilt 
für telefonische und formlose Bewerbungen. Eine Empfangs-

bestätigung wird nicht erteilt.
Bauträger, Firmen, die Gebäude für Dritte erstellen, Makler 
und dergleichen sind von der Vergabe ausgeschlossen.
5. Auswahlverfahren:
Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wertet die Stadtverwaltung 
die fristgerecht eingegangenen und vollständigen Bewer-
bungen anhand der beschlossenen Bauplatzkriterien aus. 
Die zugelassenen Bewerber werden anhand der erreichten 
Punktezahl in eine Reihenfolge geordnet. Derjenige mit den 
meisten Punkten erhält das Erstauswahlrecht. Haben mehrere 
Bewerber die gleiche Punktzahl, so entscheidet das Los über 
die Reihenfolge dieser Bewerber beim Auswahlrecht.
6. Bewerbungsfrist:
Das Ende der Bewerbungsfrist ist der 02. Dezember 2024.

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.
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um das Bienenjahr besprochen. Der 
Imkerstammtisch im November findet 
am 15. November statt.

Boulefreunde
Gernsbach 

Vereinsmeisterschaften 2024
Die Vereinsmeisterschaften sollen sonn-
tags, 13. und 20. Oktober, ausgespielt 
werden. Bitte die Termine vormerken. 
Anmeldung bis 14 Uhr. Spielbeginn ca. 
14.15 Uhr.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Spielenachmittag
Spielen macht Spaß und ist keine Frage 
des Alters – aber nicht jeder, der gerne 
spielt, hat auch Spielpartner zur Ver-
fügung. Dem will das DRK, Ortsverein 
Gernsbach abhelfen: Am Donnerstag, 
17. Oktober, treffen sich Gleichgesinnte 
von 14.30 bis 16.30 Uhr im DRK-Haus 
in Gernsbach, Am Bachgarten 9, zur 
lockeren Spielerunde. Weitere Spie-
lenachmittage werden jeden dritten 
Donnerstag im Monat zur gleichen Zeit 
stattfinden. Für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt. Auch eine Grundausstattung an 
Spielen (Mühle, Dame, Mensch ärgere 
dich nicht, Halma, Spielekarten) ist vor-
handen. Aber selbstverständlich können 
auch gerne eigene Spiele mitgebracht 
werden. Die Teilnahme ist kostenlos, 
nur für Kaffee und Kuchen wird um eine 
Spende gebeten. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, das Deutsche Rote 
Kreuz freut sich auf zahlreiche Interes-
sierte, die gute Laune mitbringen.

Forum Gernsbacher Zehntscheuern

Ausstellung „Alt/Stadt/Liebe“
Am Freitag, 11. Oktober, um 18 Uhr 
eröffnet das Forum Gernsbacher Zehnt-
scheuern die Ausstellung „Alt/Stadt/
Liebe“ in den Zehntscheuern. In der vom 
ersten Vorsitzenden Ulrich Maximilian 
Schumann zusammengestellten Aus-
stellung wird auf zwölf Tafeln das Bild 
von der Altstadt gezeigt. Aufgeteilt in 
verschiedene Facetten, wie „Perspektive 
Ewigkeit“, „die Altstadt spricht“ oder 
„ein Kunstwerk zum darin Leben“. Ab 17 
Uhr öffnen sich die großen Tore für die 
Besucher, um 18 Uhr findet die Ausstel-
lungseröffnung statt. Im Anschluss daran 

sind die Besucher herzlich eingeladen, 
beim letzten Hock in diesem Jahr an die-
sem besonderen Ort in der Altstadt zu 
verweilen und ins Gespräch zu kommen. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Die 
Ausstellung „Alt/Stadt/Liebe“ ist an den 
drei folgenden Wochenenden jeweils 
samstags und sonntags zwischen 15 und 
18 Uhr zu besichtigen.

Freunde und Förderer des
Gymnasiums Gernsbach

Jahreshauptversammlung
Der Vorstand des Vereins lädt seine 
Mitglieder, Freunde und Förderer des 
Albert-Schweitzer-Gymnasiums am 12. 
November um 19 Uhr in die Mensa des 
Gymnasiums ein.
Tagesordnungspunkte:
- Begrüßung
- Rückblick über die Aktivitäten im Jahr 2024
- Bericht der Kassiererin
- Spendenanfragen
- Verschiedenes
Weitere Themenvorschläge für die 
Tagesordnung sind bis zum 08.11.2024 
möglich (foerderverein@gymnasium-
gernsbach.de). Der Förderverein freut 
sich über zahlreiche Teilnehmende und 
den gemeinsamen Austausch.

Gernsbacher
Murgflößer

35. Deutscher Flößertag
Ein tolles Wochenende verlebten die 
Mitglieder des Vereins „Gernsbacher 
Murgflößer“ im Flößerdorf Lechbruck 
am See im Ost-Allgäu. Trotz kalten 
Wetters und viel Regen gab es viele 
interessante Begegnungen und tolle 
Veranstaltungspunkte. So begann der 
Donnerstag mit einem sehr schönen 
musikalischen Abend und toller Stim-
mung in der Lechhalle, in der über 200 
Flößer verschiedener Flößervereine 
ganz Deutschlands Platz fanden. Am 
Freitag ging es mit mehreren Bussen auf 
Rundreise in die Umgebung und nach 
Füssen. Zum Mittagessen fanden alle 
Platz im Schlossbrauhaus Schwangau. 
Besonderes Highlight war am Nach-
mittag die Wieskirche, eine römisch-
katholische Wallfahrtskirche, die 1754 
im Rokokostil fertiggestellt wurde und 
seit 1983 zum UNESCO-Weltkulturerbe 
gehört. Alle trafen sich am Abend wie-
der in der Lechhalle zu bayrischer Musik 
und leckerem vorbereiteten Essen. Der 
Samstag gehörte zunächst dem Dach-

verband der Deutschen Flößer-Vereini-
gung mit einem Film über die Lechflößer 
von Heinz Förder und einem Fachvortrag 
von Prof. Filser. Nach dem Weißwurs-
tessen erlebten die Mitglieder aller 
Vereine in drei Schichten eine fröhliche 
Fahrt auf dem Lech mit dem Lechbru-
cker Floß. Wenigstens regnete es nicht 
und alle hatten sehr viel Spaß dabei. 
Anschließend wurde das Flößermuseum 
des Ortes besucht. Der letzte Abend 
wurde ausgestaltet von der Musikka-
pelle Lechbruck und der Gruppe des 
Trachtenvereins „Edelweiß“, die uns ihr 
Können im Volkstanz und Schuhplatteln 
zeigten. Großer Dank der Flößer gilt dem 
Bürgermeister von Lechbruck, Werner 
Moll, seinen Mitarbeitern der Touristen-
information und des Museums und allen 
Vereinen, die sich voller Engagement 
an der Vorbereitung und Durchführung 
der Flößertage beteiligten. Einfach alles, 
Veranstaltungen, Kulturprogramm, 
Essen und Bedienung waren großartig 
organisiert, nur leider das Wetter nicht. 
Trotzdem erlebten alle Beteiligten drei 
wundervolle, interessante Tage im Flö-
ßerdorf im Allgäu.

 
Wappen von Lechbruck am See.  
 Foto: D. Heinrich

Förderverein 
Netzwerk-Demokra�e e.V.

Mitgliederversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung 
an alle Murgtäler, die aktives Mitglied 
werden wollen. Am 23.10. um 19 Uhr in 
Gaggenau-Ottenau.
Die genaue Adresse wird nach Anmel-
dung bekannt gegeben.
Themen der Mitgliederversammlung:
- Nachbetrachtung der Veranstaltungen
- Treffen im Aulachhof „Gegenwind 
Mittelbaden“ am 18.10.24
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Wer Interesse hat, Mitglied zu werden, 
bitte eine E-Mail an: kontakt@netzwerk-
demokratie.de

KDFB
Zweigverein Gernsbach

Buchvorstellung
Die Frauen vom KDFB Gernsbach 
laden am Samstag, 19. Oktober, im 
Marienhaus zu einem gemütlichen 
„Lesenachmittag“ mit dem Team des 
Bücherwurms Gaggenau ein. In bewähr-
ter Weise erhält man einen Einblick in 
einige besonders lesenswerte „Lieb-
lingsbücher“. Um 15 Uhr stehen Bücher 
für Kinder ab dem Kleinkindalter im 
Vordergrund, ab 16 Uhr werden dann 
Bücher für Erwachsene vorgestellt. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei.

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Arbeitstour
Arbeitstour am Samstag, 12. Oktober. Bei 
dieser Herbst-Arbeitstour stehen wieder 
die üblichen Arbeiten am, im und rund um 
das Haus Urnagold an. Details sind der mit 
E-Mail vom 19. September verschickten 
Mitgliederinfo zu entnehmen.
Städtetour Hamburg 14. - 18. Oktober. Der 
Ausflug ist bereits ausgebucht.
Vorschau: Die Naturfreunde Gaggenau-
Gernsbach werden vom 21. bis 23. 
Februar 2025 ihre Winterfreizeit im Natur-
freundehaus Hirzwald verbringen. Selbst-
versorgerhaus mit 2- und 4-Bett-Zimmern. 
Je nach Schnee- und Wetterlage sollten 
Schneeschuhwanderungen, Langlauftou-
ren möglich sein. Das Haus liegt 1.000 m 
hoch und mitten in der Natur.
Anmeldungen sind ab sofort bei Uschi 
Luft unter uschilu@gmx.de möglich. 
Die Anmeldung ist gültig, sobald die 
Anzahlung in Höhe von 40 Euro/Person 
eingegangen ist. Diese bitte entweder 
per Paypal an dieter.luft@gmx.de über-
weisen oder direkt bei Uschi, siehe Mit-
gliederinfo per E-Mail vom 4. Oktober. 
Nichtmitglieder können sich gerne ab 
dem 1. Dezember anmelden. Es wird ein 
Zuschlag von 20 Euro/Person erhoben.

Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

Obstbaumbestellung 2024
Für den Garten oder die Obstwiese 
können, wie in jedem Jahr, über den 

Obst- und Gartenbauverein Gernsbach 
qualitativ hochwertige Obstbäume und 
Beerensträucher bezogen werden. Be-
stellt werden können diese bis Samstag, 
19. Oktober 2024, bei Uwe Fieg, Telefon: 
07224 9320135 mit AB, E-Mail: uwe.
fieg@gmx.de. Die Auslieferung erfolgt 
im November. Ort und Zeit werden noch 
bekannt gegeben.

Schachklub
Gernsbach 1949 

Spielbericht
Der Schachklub Gernsbach trat am 
ersten Spieltag der neuen Verbandsrun-
de mit zwei Teams an. Die erste Mann-
schaft empfing zu Hause den Schachclub 
Rastatt in der Bereichsliga ersatzge-
schwächt gegen einen nominell um 
mehr als hundert DWZ-Punkte stärkeren 
Gegner.
Dennoch schien es im Verlauf des 
Matchs keineswegs so, als ob die 
Murgtäler nicht mithalten konnten. So 
gelang Tim Scheibe im Ersteinsatz in 
der Bereichsklasse ein hochverdientes 
Unentschieden. Keyvan Ganjali und 
William Brüstle setzten ihre Gegner 
Schachmatt und auch Rene' Gaisbauer 
holte sich nach langem Kampf noch 
einen halben Zähler. Damit aber war 
die Punkteausbeute leider zum Ende 
gekommen, obwohl auf dem einen 
oder anderen Brett noch mehr zu holen 
gewesen wäre. So endete der Kampf 
mit einem 5:3 zugunsten des Gegners 

aus der Kreisstadt. Da die 2. Mannschaft 
spielfrei hatte, konnte man am Sams-
tagabend in der Dritten mit einem gut 
besetzten Jugendteam in Baden-Baden 
antreten. Aber auch hier endete die 
Begegnung mit einer 1,5:2,5-Niederlage 
wegen nicht ausgeschöpfter Möglichkei-
ten. Als Trostpflaster erwiesen sich der 
souveräne Sieg von Leon Grünefeld und 
die hart erkämpfte Punkteteilung durch 
Adam Toth.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen
Die Dienstagswanderer treffen sich am 
15. Oktober, am Gernsbacher Bahnhof 
und fahren um 10 Uhr bis nach Kuppen-
heim. Von dort aus führt die Wanderung 
nach Bad Rotenfels zur Schlusseinkehr 
im „Salmen“. Wer Fahrkarten braucht, 
bitte bis zum 14. Oktober unter der Tele-
fonnummer 07083 526000 melden.
Die Mittwochswanderer treffen sich 
am 16. Oktober, um 9 Uhr, an der 
Gernsbacher Stadtbrücke. Wer mit der 
Bahn kommt, sollte in Gernsbach-Mitte 
aussteigen. Stationen der Wanderung: 
Walheimer Hof, Saulachkopfhütte und 
„Nachtigall“. Eine Schlusseinkehr ist 
geplant. Die Wanderung ist etwa 14 km 
(382 Hm) lang. Für weitere Informati-
onen: 07224-40673. Gäste, die (gegen 
eine Gebühr von 5 Euro) an den Wan-
derungen teilnehmen möchten, sind 
herzlich willkommen.

Medienpaket
im Wert von 3.500 €
Für den Verein oder die Organisation deiner Wahl

GEWINNSPIEL

nussbaumwelt.net/gs-lp

JETZT 
TEILNEHMEN
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Soroptimist International Club 
Bad Herrenalb/Gernsbach

Bibelfrauen – Ausstellung
„Die muntere Eva der Künstlerin Editha 
Pröbstle entspricht genau den Vorstel-
lungen der Kirchenväter, was unter einer 
Verführerin und einem sündigen Weib 
zu verstehen ist: eine Frau im schönsten 
Alter, autonome Sinnlichkeit und Erotik 
ausstrahlend. Die Erkenntnis aus dem 
Genuss des üppigen Apfels heißt vor 
allem: folge der Lust!“ Diese Anmerkung 
ist so zu lesen von Marianne Pitzen im 
Buch zur Ausstellung „Bibelfrauen“, 
die vom 5. bis 20. Oktober, im Gertrud-
Hammann-Haus neben der Evangeli-
schen Kirche in Gaggenau zu sehen ist. 
Zusammen mit der kfg, Katholischen 
Frauengemeinschaft Gaggenau, zeigt 
der Club Soroptimist International Bad 
Herrenalb/Gernsbach die Farbholz-
schnitte von Editha Pröbstle. Nach der 
erfolgreichen Vernissage am vergange-
nen Samstag können die „Bibelfrauen“ 
Dienstag – Freitag von 16 bis 18 Uhr und 
Samstag und Sonntag, von 11 bis 14 Uhr, 
besichtigt werden. Herzliche Einladung 
hierzu. Der zur Ausstellung angebotene 
Flyer ermöglicht via Handy-Foto oder 
Scan, ergänzend zu den jeweiligen Bil-
dern, die Bibeltexte nachzulesen.

 
Holzschnitt EVA (Lillith) Foto: SI-PR

Ski-Club
Gernsbach 

Brettelsmarkt
Der traditionelle Brettelsmarkt des SC 
Gernsbach findet in diesem Jahr am 
Samstag, 19. Oktober, in der Stadthalle 
in Gernsbach statt. Verkauft werden gut 
erhaltene gebrauchte Wintersportarti-

kel (Ski, Snowbord, Schlitten, Langlauf-
ski, Jacken, Mützen, Skistiefel etc.). Die 
Bekleidung muss sauber und gewaschen 
sein. Die Artikel sollen funktionstüchtig 
und auf dem aktuellen Stand der Technik 
sein. Angenommen werden nur noch 
Carving-Ski.
9.30 - 11.30 Uhr: Warenannahme
13 - 15 Uhr: Verkauf
15.30 - 16.30 Uhr: Abholung des Ver-
kaufserlöses bzw. der nicht verkauften 
Artikel. Während der Warenannahme 
und beim Verkauf stehen die Skilehrer 
der DSV-Skischule des SCG den Ver-
käufern und Käufern mit fachkundiger 
Beratung zur Verfügung.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Turnshow „Diversity“ – 
Ausverkauft!
Unter dem Titel „Diversity“ gestaltet der 
Turnverein Gernsbach zum Abschluss 
seines 175-jährigen Bestehens am 11. 
und 12. Oktober in der Stadthalle um 
19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) seine 
Jubiläums-Turnshow. Der Programm-
Mix reicht von der Gerätturn-Show über 
Gymnastik, Tanzgestaltungen verschie-
dener Stilrichtungen, Trampolinturnen 
bis hin zur Rope-Skipping-Show und 
Turn-Akrobatik.
Vom TV Gernsbach sind das Vorschultur-
nen, die Gruppen der Jazz- und Modern-
Dance-Abteilung, das Gerätturnen, 
die Jumping-Fitness- und die Zumba-
Gruppe sowie die Trampolin-Abteilung 
dabei. Einen besonderen Show-Akt wird 
die Showgruppe „Trongym“ mit Aktiven 
des TV Gernsbach und des TB Gaggenau 
beitragen. Gastauftritte gestalten die 
„Flying Grufties“ vom TV Obergrom-
bach, die „Moveras“ von TV Lautenbach, 

die Tanzgruppe „Illusions“ vom TV 
Hörden, die Rope-Skipping-Gruppe der 
SV Ottenau und die Majorettes vom Fan-
farenzug Hördelsteiner Herolde. Es gibt 
leider keine Karten mehr - die Veranstal-
tung ist ausverkauft!

 
Die Rope-Skipping-Gruppe der SV Otte-
nau gestaltet die Turnshow „Diversity“ 
mit. Foto: SV Ottenau

Abteilung Leichtathletik

TVG Ausrichter des  
Kinderleichtathletik-Cup II
TVG mit 3 Pokalen erfolgreich. Im Rah-
men des 175-jährigen Jubiläums des TV 
Gernsbach waren die Leichtathleten Aus-
richter des 2. Kinderleichtathletik-Cup 
2024 vom Kreis Rastatt/Baden-Baden/
Bühl im Stadion in Gernsbach. Bei som-
merlichen Temperaturen waren ca. 270 
Kinder in 31 gemischten Teams mit je 6 
- 11 Teilnehmer/innen in den Altersgrup-
pen U8 / U10 / U12 am Start. Die Kinder 
starteten in 5 verschiedenen Disziplinen 
beim Sprint, Hindernislauf, Hoch- bzw. 

 
KiLa-Cup: Pokal für den zweiten Platz der U12 der Leichtathleten des TVG.  
 Foto: TVG Leichtathletik
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Weitsprung, Werfen mit einem Heuler 
und Stoßen mit einem Medizinball. Bei 
den einzelnen Übungen werden die An-
forderungen mit dem Alter immer etwas 
größer. In der Altersklasse U8 wurde das 
Team 1 vom SCL Heel Baden-Baden vor 
der Mannschaft von der TS Ottersdorf 
Sieger. Den 3. Platz teilten sich die Start-
gemeinschaft LG Hardt/LAG Obere Murg 
mit dem Team vom TV Gernsbach. Auch 
bei der U10 hatte die Mannschaft von 
Baden-Baden die Nase vorn. Den 2. Platz 
gewann die LG Hardt vor der Gastgeber-
mannschaft vom TV Gernsbach. Beim 
anschließenden Wettkampf der U12 
siegte das Team der TS Ottersdorf vor der 
Startgemeinschaft der SG Kuppenheim / 
TV Bühl, die sich mit dem TV Gernsbach 
den zweiten Platz teilten. Yasin Kalin vom 
TVG bekam bei den MU12 für den besten 
Heulerwurf einen Ehrenpreis. Diese 
Veranstaltung wurde von den Volks- und 
Raiffeisenbanken durch Ehrenpreise für 
die Sieger-Teams, Medaillen für jeden 
Teilnehmer sowie weitere Sachpreise 
in Form von Turnbeuteln, T-Shirts und 
Socken unterstützt. Mit dem Projekt 
„Kinderleichtathletik unter dem Dach 
der VR-Talentiade“ startet der Badische 
Leichtathletik-Verband im Jahr 2024 eine 
neue Version der klassischen Talentsich-
tungswettbewerbe. Am Ende des Jahres 
werden die besten 6 Sprinter der U12 
über 50 m in das VR-Talentiade-Team 
berufen und haben die Möglichkeit, mit 
den Besten der anderen teilnehmenden 
Sportarten aus Baden und Württemberg 
ein Sportwochenende zu verbringen. Der 
Verein dankt allen Eltern und der Jugend 
der Leichtathleten, die mit ihrer Hilfe 
diese Veranstaltung ermöglichten.

Abteilung Tischtennis

Spielberichte
Mit Anfang der Schulzeit wird in Gerns-
bach auch wieder das Training aufge-
nommen und damit auch die ersten 
Spiele. Angefangen mit der Jungen U19, 
die sich mit einem 7:3 gegen Sinzheim 
schwertaten. Die Jungen U15 mussten 
gegen Ottenau eine 9:1-Niederlage 
einstecken. Auch bei den Herren ging 
der Start in die neue Saison nicht los, wie 
erhofft. So erspielten sich die Herren III 
ein 7:3 gegen Rastatter III. Einen Sieg 
gab es gegen Gamshurst III, der mit 8:2 
abgeschlossen werden konnte. Auch die 
Mannschaft der Herren II konnte gegen 
Kappelrodeck mit einem 6:4 überzeu-
gen. Außerdem konnten sie gegen 
Ötigheim II mit einem 10:0 überzeugen. 
Gegen Gamshurst II konnten sie sich ein 
5:5 erspielen, obwohl Ersatzspieler zum 

Einsatz kamen. Die Herrenmannschaft 
I hat ihr erstes Spiel mit einer 9:2-Nie-
derlage gegen den TTV Kappelrodeck 
abgeschlossen.

Musikverein
Hilpertsau

Probewochenende
Am vergangenen Wochenende verwan-
delte sich das Kolpinghaus Weisenbach 
in einen Ort intensiver Probenarbeit: 
Die Musikkapelle Hilpertsau Obertsrot 
bereitete sich dort auf die große Jubi-
läumsgala anlässlich des 100-jährigen 
Bestehens des Musikvereins Hilpert-
sau vor. Jeder Zentimeter des Raumes 
war belegt, als die Musikerinnen und 
Musiker an den letzten Feinheiten ihrer 
Musikstücke arbeiteten.
Unter der Leitung von Dirigent Michael 
Wörner wurde akribisch an Artikulation, 
Abläufen und Dynamik gefeilt. Ob in 
Satzproben, Ensemble-Proben oder 
im gesamten Orchester – der Dirigent 
wusste stets, wo noch Potenzial für 
Verbesserungen lag. Das Wochenende 
stand ganz im Zeichen des musikalischen 
Feinschliffs. Ein besonderes Erlebnis 
des Probewochenendes war der Besuch 
des bekannten Sängers Mario Götz, 
dessen beeindruckende Stimme den 
Raum erfüllte und den Musikern einen 
Vorgeschmack auf das gab, was die 
Gäste bei der Jubiläumsgala erwartet. 
Mit dem Ergebnis der Proben zeigten 
sich alle sehr zufrieden. Nun blickt die 
Musikkapelle voller Vorfreude auf die 
Jubiläumsgala, die am 16. November in 
der Ebersteinhalle in Obertsrot statt-
finden wird. Karten sind im Vorverkauf 
bei allen Musikerinnen und Musikern 
der Musikkapelle Hilpertsau Obertsrot 
erhältlich.

Musikverein 
Lautenbach

16. Knödelfest
Am Sonntag, 13. Oktober, startet das 16. 
Knödelfest des Musikvereins Lautenbach 
ab 11 Uhr im Bürgerhaus Lautenbach. 
Nicht nur für die Lautenbacher Bevölke-
rung ist dieser Termin ein fester Be-
standteil im Veranstaltungskalender. Es 
besteht bei diesem Fest die Gelegenheit 
zu kulinarisch-musikalischem Genuss, 
zu Plausch, Meinungsaustausch und 
gemütlichem Zusammensein. Auch im 
gesamten Murgtal hat das Knödelfest 
einen legendären Ruf und lockt zahlrei-
che Besucher aus der Region an. Die vier 
Gastkapellen aus Jockgrim, Freiolsheim, 
Waldprechtsweier und Hörden werden 
für die musikalische Unterhaltung ab 12 
Uhr sorgen. Gegen den Durst und für die 
kulinarischen Bedürfnisse ist wieder eine 
reichhaltige Auswahl vorhanden. Natür-
lich steht dabei das Thema „Knödel“ bei 
den Hauptgerichten im Vordergrund, ser-
viert mit Kraut und Wildschweingulasch, 
Braten oder Pilzrahmsoße oder süß als 
Germknödel. Kaffee, Kuchen, Torten und 
Waffeln dürfen natürlich nicht fehlen. Der 
Musikverein Lautenbach freut sich auf 
zahlreiche Besucher bei dem fröhlichen 
und genussvollen Fest.

 
Volles Haus und super Stimmung beim 
letztjährigen Knödelfest. Foto: MVL Archiv

 
Die Musikkapelle Hilpertsau Obertsrot bei intensiver Probearbeit mit dem Sänger 
Mario Götz. Foto: Musikverein Hilpertsau
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Freiwillige Feuerwehr
Abt. Lautenbach

Altmetall- und  
Altpapiersammlung
Am Freitag, 25. Oktober, führen die 
Kolpingsfamilie, der Musikverein und 
die Freiwillige Feuerwehr Lautenbach 
eine Altpapier- und Altmetallsammlung 
durch. Das Altpapier oder Altmetall soll-
te am Sammeltag bis 15 Uhr gut sichtbar 
an dem Straßenrand abgestellt sein. 
Für das laufende Kalenderjahr ist keine 
weitere Sammlung vorgesehen. Die Lau-
tenbacher Vereine freuen sich über die 
Unterstützung aus der Bevölkerung.

Kolpingsfamilie
Lautenbach

Altpapiersammlung
Am Freitag, 25. Oktober, führt die Kol-
pingfamilie Lautenbach in Lautenbach 
eine Altpapiersammlung durch. Die Be-
völkerung wird gebeten, das Altpapier 
ab 15 Uhr gut sichtbar und frei von Unrat 
am Straßenrand abzulegen. Altpapier 
ist Rohstoff. Für die Unterstützung aus 
der Bevölkerung bedankt sich der Verein 
recht herzlich.

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Pflanzentauschtag
Am Samstag, 19. Oktober, findet von 
10 bis 12 Uhr der beliebte Pflanzen-
tauschtag statt. Wer Samen, Ableger, 
Pflanzen, Stauden oder Sträucher übrig 
hat, bringt sie mit, wer Pflanzen braucht, 
sucht sich das Passende aus – kostenlos 
und ohne Verpflichtung, selbst etwas 
zu liefern. Im Oktober werden nach und 
nach die Gärten winterfest gemacht. 
Samen, z. B. von Malven, Stockrosen, 
Ringelblumen, Kapuzinerkresse, Zinien 
etc., können jetzt geerntet werden 
und Ableger, die beim Abräumen 
des Gartens anfallen, erfreuen beim 
Pflanzentauschtag einen neuen Besitzer 
und landen nicht im Grünmüll. Bitte nur 
Pflanzen in handlicher Größe und mit 
Beschriftung mitbringen. Es sollten Kist-
chen oder Tüten mitgebracht werden, 
damit die Fundstücke mitgenommen 
werden können. Nicht nur die Mitglie-
der des Obst- und Gartenbauvereins 
sind zu dieser Veranstaltung herzlich 
eingeladen.

Märklin - Freunde Hilpertsau-Obertsrot

9. Modelleisenbahnbörse
Am Samstag, 26. Oktober, findet um 10 
Uhr in der Ebersteinhalle Obertsrot die 
jährliche Modelleisenbahn-Börse mit 
An- und Verkauf sowie Tausch verschie-
dener Modelleisenbahnen und Zubehör 
unterschiedlicher Hersteller und Spurwei-
ten – Gebraucht- und Neuware – statt. Die 
Märklinfreunde Hilpertsau-Obertsrot prä-
sentieren ihre selbstgebaute Modulanlage 
der Spur H0. Auch die Jugend des Vereins 
ist mit zwei Modulen vertreten. Des Wei-
teren wird es auch eine LGB-Gartenbahn 
zu besichtigen geben. Bereits zum dritten 
Mal kommen die Eisenbahnfreunde Freu-
denstadt mit einer Schauanlage. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Veranstaltungs-
dauer: 10 bis 16 Uhr. Eintritt: 3 Euro (ab 16 
Jahren). Nähere Informationen finden sich 
auf der Internetseite der Märklinfreunde 
Hilpertsau-Obertsrot: www.maerklin-
freunde-hilpertsau-obertsrot.jimdosite.
com oder bei Michael Maisch unter Tel. 
0157 72617430.

 
Eines der Jugendmodule  
 Foto: Märklin-Freunde 

Hilpertsau-Obertsrot

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Altmetallsammlung
Der Musikverein Orgelfels Reichental 
führt am Samstag, 26. Oktober, eine 
Altmetallsammlung in Reichental durch. 
Gesammelt wird nur Altmetall, aber keine 
Elektrogeräte. Das Altmetall soll gut sicht-
bar ab 8 Uhr am Straßenrand abgestellt 
sein. Bei Bedarf Abholung nach vorheriger 
Anmeldung bei Guido Wieland, Tel. 0151 
41223081 oder Anlieferung direkt am Con-
tainer am Samstag, 26. Oktober, zwischen 
9 und 12 Uhr. Bitte nichts wegwerfen. 
Die Einnahmen werden für Instrumente 
und Reparaturen dringend benötigt. Der 

Verein bedankt sich für die Unterstützung, 
um die Blasmusik in Reichental erhalten 
zu können. Infos zum Verein unter www.
musikverein-reichental.de.

 
Das Altmetall muss sorgfältig getrennt 
werden.  Foto: E. Wieland, 

MV Orgelfels Reichental

Förderverein Schwimmbad 
Reichental

Arbeitseinsatz
Nach den schönen Sommertagen im 
Schwimmbad Reichental steht jetzt der 
Herbst vor der Tür. Damit die Badegäste 
auch im nächsten Jahr wieder viele sonnige 
Tage im Schwimmbad genießen können, 
wird nun das Bad am Samstag, den 19.10., 
und am Samstag, den 26.10. 2024, auf die 
Wintersaison vorbereitet. Ab 9 Uhr ist jede 
helfende Hand herzlich willkommen.

Motorradfreunde Reichental

Durch Nebel und Sonne
Traditionsgemäß fand am 3. Oktober 
die Saisonabschlussfahrt der Motor-
radfreunde Reichental statt. Bei mehr 
als herbstlichem Wetter trafen sich 22 
Mitglieder, um eine letzte gemeinsame 
Tour für dieses Jahr zu genießen. Von der 
nebligen und regnerischen Witterung 
an jenem Morgen ließen sich die Biker 
jedoch nicht abschrecken und so ging es 
nach kleinen Starterschwierigkeiten in 
kurviger Fahrt Richtung Schwarzwald-
hochstraße. Leider war von der schönen 
Aussicht in die Ortenau und auf die 
Vogesen nicht viel zu erkennen. Deshalb 
wurde auch zügig der Spinnerhof in 
Sasbachwalden angesteuert. Bei einem 
warmen Mittagessen konnten sich alle 
wieder aufwärmen und die feuchten Ja-
cken trocknen. Nach dieser willkomme-
nen Pause zeigte sich das Wetter auch 
wieder von seiner freundlicheren Seite. 
Bei teilweise blauem Himmel wurde der 
zweite Teil der Tour in Angriff genom-
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men. Leider hielt sich der Sonnenschein 
durch die Ortenau nicht lange und so 
musste in Freudenstadt, aufgrund des 
zunehmend schlechten Wetters, doch 
früher als geplant die Heimfahrt ange-
treten werden. Bei dem anschließenden 
gemeinsamen Abschluss im Motor-
radkeller waren sich jedoch alle einig, 
dass es trotzdem eine sehr gelungene 
Ausfahrt gewesen war. Herzlichen Dank 
auch nochmals an Manfred Ronecker, 
der diesmal für die Organisation und 
Streckenführung verantwortlich war.

Obst- und Gartenbauverein
Staufenberg

Herbstlicher Feierabendhock
Der OGV Staufenberg lädt am Freitag, 
den 11. Oktober, zu einem herbstlichen 

Feierabendhock auf dem Dorfplatz ein. 
Bei der Casamir Hütte werden ab 16 Uhr 
Kürbissuppe, gebratene Blutwurst und 
Brote mit verschiedenen Aufstrichen 
serviert. Most und Apfelsaft aus eigener 
Produktion sowie diverse andere Ge-

tränke gibt es im Angebot. Für musikali-
sche Unterhaltung ist auch gesorgt. Das 
Team vom OGV Staufenberg freut sich 
über einen regen Zuspruch. Bei anhal-
tendem Regen muss die Veranstaltung 
abgesagt werden.

 
Zwischenstopp am Spinnerhof. Foto: Tamara Braun

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE
Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Freitag, 11. Oktober
ab 15 Uhr Eltern-Kind-Café
Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Gottesdienst. Parallel wird
 Kindergottesdienst angeboten. 
Im Anschluss findet eine Gemeinde-
versammlung zur Wahl des Gemeinde-
rats statt.
Rumänische Gemeinde
Samstag, 12. Oktober
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 13. Oktober
15 Uhr Serviciu divin romanesc 
(rumän. Gottesdienst)

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE
St. Jakobskirche Gernsbach und 
Pauluskirche Staufenberg

Pfarrbüro Gernsbach
Ebersteingasse 1, Tel.: 07224/3394
E-Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de

Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
E-Mail: paulusgemeinde.gernsbach@
kbz.ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de
Pfarrer Jochen Lenz
Tel.: 0172 6177397

GOTTESDIENSTE UND  
VERANSTALTUNGEN
Donnerstag, 10. Oktober
18 Uhr Sitzung Förderverein,  
Paulus-Saal, Tim Abel

Sonntag, 13. Oktober
09.15 Uhr Gottesdienst Paulus-Saal, 
Pfarrer Jochen Lenz
10.30 Uhr Gottesdienst St. Jakob, Pfarrer 
Jochen Lenz

Dienstag, 15. Oktober
19 Uhr Probe Projektchor, Paulus-Saal, 
Roseli Peuker

Mittwoch, 16. Oktober
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörper- 
gymnastik für Senioren, Staufenberg-
halle, Barbara Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Ellen Hecker
14.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, 
Gemeindesaal St. Jakob, Pfarrer Jochen 
Lenz

KATH. SEELSORGEEINHEIT
Seelsorgeteam
Pfarrer Markus Moser –  
Leiter der Seelsorgeeinheit
Tel.: 07224 995790

Kooperator Adalbert Mutuyisugi
Tel.: 07228 9697728

Gemeindereferentin Agnes Becker
Diensthandy: 0160 91132114

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag + Dienstag + Freitag von 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 17 Uhr

Erstkommunion 2025
Die Erstkommunionfeiern sind bereits 
seit längerem veröffentlicht und können 
auf der Homepage der SE Gernsbach 
nachgelesen werden. Die Einladungen 
mit Anmeldungsunterlagen an die Schü-
lerinnen und Schüler, die dem Jahrgang 
nach die 3. Klasse besuchen, werden ab 
dem 14. Oktober versendet und sollten 
bis zu den Herbstferien in allen entspre-
chenden Haushalten ankommen. Falls 
ein Kind keine Einladung erhält, bitte 
um entsprechende Rückmeldung im 
Pfarrbüro Gernsbach.
Der 1. Elternabend zur Erstkommunion-
vorbereitung findet am Donnerstag, den 
21. November, um 19.30 Uhr in Oberts-
rot statt. Bis dahin ist eine Anmeldung 
möglich.
Für die Begleitung der Kommuniongrup-
pen ab dem kommenden Jahr wird auch 
wieder die Mitarbeit der Eltern benötigt. 
Nähere Informationen werden beim 
Elternabend besprochen.
Agnes Becker, Gemeindereferentin

LIEBFRAUENKIRCHE
Kath. Kirchengemeinde Gernsbach
So., 13.10.
10:30 Uhr Hl. Messe 
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10:30 Uhr Kinderkirche St. Marien 
Gernsbach beginnend in der Liebfrauen-
kirche, Marienhaus - Gernsbach 
11:30 Uhr Taufe von Malte Mungenast
Di., 15.10.
18 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe

MARIA HEIMSUCHUNG
Kath. Kirchengemeinde Lautenbach
Sa., 12.10.
18:30 Uhr Hl. Messe

HERZ-JESU
Kath. Kirchengemeinde Obertsrot/
Hilpertsau
Fr., 11.10.
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe
So., 13.10.
09:00 Uhr Hl. Messe zu Erntedank
Eine-Welt-Verkauf
Nächster Eine Welt Verkauf ist am Sonn-
tag, den 13. Oktober, nach dem Gottes-
dienst in der Herz Jesu Kirche.
Lieferservice für z.B. Kaffee, Tee, Kakao, 
Reis, Zucker, Schokoladen-Produkte usw. 
Telefonische Bestellannahme: 07224 
40666

ST. MAURITIUS
Kath. Kirchengemeinde Reichental
Sa., 12.10.
12:30 Uhr Trauung von Charlotte und 
David Beduhn, geb. Klumpp

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Weinauer Straße 32
Sonntag, 13. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 16. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst in Loffenau, 
Kelterackerweg 3

JEHOVAS ZEUGEN
Website jw.org
Donnerstag, 10. Oktober
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Weltfrieden - woher zu erwarten?“ 
oder ein anderes Thema
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschau-
erbeteiligung anhand des Artikels „Was 
Jehova getan hat, um Menschen von 
Sünde und Tod zu befreien“ aus der 
Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hybrid-
Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden-
sammlungen, etc. Besucher sind immer 
willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 13.10.
10 Uhr Erntedankgottesdienst mit Vor-
stellung der Forbacher Konfirmanden 
mit Pfarrerin Solveigh Walz
Sonntag, 20.10.
18 Uhr ERlebt - Gottesdienst einmal 
anders mit Prädikantin Karius und dem 
Lobpreischor
Sonntag, 27.10.
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Rouw
Erntedankspenden
Die Spenden für Erntedank nimmt 
Pfarrerin Walz am 12.10. in der Zeit von 
11 - 14 Uhr im Pfarramt gerne entgegen. 
Alle Gaben und Spenden werden nach 
dem Gottesdienst am 13.10. an die Tafel 
weitergeleitet.

Lobpreischor
Der Lobpreischor probt im Oktober an 
folgenden Tagen immer um 20 Uhr in 
Forbach: 14.10. / 28.10.

Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der 
Zeit von 10 bis 13 Uhr erreichbar,  Tel. 
07228/2344, E-Mail: forbachweisen-
bach@kbz.ekiba.de
Frau Pfarrerin Walz erreichen sie wie 
folgt: Tel. 0155/60478952
E-Mail: Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de

Vakanzverwaltung
Pfarrer Alexander Kunick,  Tel. 
0176/47132073,  E-Mail: Alexander.
Kunick@kbz.ekiba.de

Überbackene Kürbisspalten
Kürbis ist ein vielseitiges Gemüse, dazu 
günstig und gut zu bevorraten. Unser 
Rezept gelingt einfach im Ofen.
Rezeptautorin: Sabrina Dürr
Zutaten
• 1 kleiner Hokkaido
• 2 Fleischtomaten
• 100 g Schafskäse
• 2 EL Olivenöl
• 1 Zweig Rosmarin
• 2 Zweige Thymian

• etwas Salz
• etwas Pfeffer

Zubereitung
1. Kürbis in Spalten auf ein Blech oder in 

eine Auflaufform geben, Tomaten in 
Scheiben dazugeben.

2. Mit Schafskäse in Bröseln bestreuen 
und mit Öl beträufeln.

3. Kräuter zugeben.
4. Im Ofen etwa 45 Minuten bei 180 

Grad garen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 
16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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